
ARGE Rollsport Baden-Württemberg – TSuGV Großbettlingen 
Ausschreibung zur den offenen Baden-Württembergischen Meisterschaften der 

EINZELSTRECKEN und dem Löwen Cup 
im Inline-Speedskating am Samstag, den 19. September 2015 in Großbettlingen 

 
Veranstalter ARGE Rollsport Baden-Württemberg 
Ausrichter TSuGV Großbettlingen und WRIV 

Martin May, Adenauer Straße 53, 73765 Neuhausen, Tel: 0179/4840943 
Email: martinmay@web.de 
http://www.inline-speedskater.de 

Teilnahmeberechtigt Teilnehmen darf jeder. Sportler mit gültiger DRIV-Lizenz dürfen nicht bei den 
Einsteiger starten. Einsteiger jedoch in den Rennen für lizenzierte Sportler. 

Meldeschluss Bis Samstag, den 09.09.2015, Nachmeldungen vor Ort sind möglich 

Meldeadresse Für den Löwen-Cup unter: 
 
http://inline-loewen-cup.de/etappe.php?Id=201525 
 
Mit der Anmeldung bestätige ich den einen Haftungsausschluss.  
 
Die Anmeldung für den Dobbinsprint und für die Familienstaffel erfolgt bei der 
Anmeldung. 

Meldegebühren,   
Meldeort, 
Startnummernausgabe 
und Nachmeldungen 

Jeder Teilnehmer: 5,00 EUR     
Nachmeldegebühren: 5,00 EUR pro nachgemeldetem Läufer (außer Anfänger) 
Für Sportler aus anderen Bundesländer oder Nationen ist die Teilnahme 
gebührenfrei. 
Wettkampfbüro an der Bahn. Samstag ab 8:00 Uhr. 
 
Die Meldegebühr ist vor Ort vor dem Start, von 8.00 Uhr bis 8.15 Uhr mit 
Abholung der Startnummer in bar zu bezahlen. 
 
Sportler die gemeldet wurden, jedoch am Wettkampftag verhindert sind, sind vor 
Ort durch den Betreuer bei der Anmeldung abzumelden. 
 

Wettkampfstätte 116 Meter Bahn beim Sportforum beim Heerweg in 72663 Großbettlingen 
Belag Feinasphalt. Bei Regen werden die Geschicklichkeitsläufe und ggf. die 
Sprints in die Halle verlegt. 

Haftungsausschluss / 
Bildrechte: 

Eine Haftung für Sach- und Vermögensschäden ist ausgeschlossen. Von 
diesem Haftungsausschluss ausgenommen ist eine Haftung auf Grund 
grober Fahrlässigkeit und Vorsatz sowie für Personenschäden (Schäden 
am Leben, Körper oder Gesundheit einer Person). Die vorstehenden 
Haftungsbeschränkungen erstrecken sich auch auf die persönliche 
Schadenersatzhaftung der Angestellten, Vertreter, Erfüllungsgehilfen und 
Dritter, derer sich der Veranstalter im Zusammenhang mit der 
Durchführung der Veranstaltung bedient bzw. mit denen er zu diesem 
Zweck vertraglich gebunden ist. 
Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass von ihnen bei der 
Veranstaltung angefertigte Bildaufnahmen ohne Vergütung im Rahmen der 
Berichterstattung über die Veranstaltung sowie der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit der veranstaltenden Vereine verwendet werden. 

Biathlon Ein Team besteht aus 3 Personen ohne Altersbeschränkung.  
Mindestens eine weibliche Person pro Team ist verpflichtend.  
Wertung der Zeitschnellsten.  
Die zwei Zeitschnellesten laufen im Finale gegeneinander. 

Hochstarten Es ist kein Hochstarten erlaubt! 
Wettkampfgericht ARGE Rollsport Baden-Württemberg 

Rennleitung: Martin May 
 



Protestgebühr Die Protestgebühr beträgt 70,-- Euro. Bei Ablehnung verfällt diese Gebühr an 
den Veranstalter. 
 

Wertung Pokal für Platz 1 bis 3 der Gesamtwertung des Bahnwettkampfes der 
Altersklassen Schüler A, Schüler B, Schüler C, Schüler D und Kadetten, sowie 
beim Dobbin-Sprint und beim Biathlon. Alle übrigen Teilnehmer erhalten eine 
Teilnehmerurkunde und Medaille.  
 
Für die Wertung zur Baden-Württembergischen Meisterschaft in der 
EINZELSTRECKE können nur Sportler berücksichtigt werden, die Mitglied in 
einem Verein sind, der drei Baden-Württembergischen Rollsportverbände 
angeschlossen sind. 
Der erstplatzierte lizenzierte baden-württembergische Läufer ist Baden-
Württembergischer Meister über die EINZELSTRECKE. Die erst-, zweit- und 
drittplazierten baden-württembergischen Läufer einer Wettkampfstrecke erhalten 
Urkunden sowie Gold-, Silber- und Bronzemedaille (Meisterschaftsstrecken sind 
in der Streckenaufstellung mit BM markiert). In den Klassen der  Anfänger wird 
kein baden-württembergischer Meistertitel vergeben 
 
Für die Schüler- und Kadettenklassen erfolgt eine Wertung im Löwen Cup. 

Reglement Deutsche und internationale Wettkampfordnung sowie das Reglement des 
Löwen-Cup 2015  in der derzeit gültigen Fassung. 
 
Bei Gesamtpunktgleichheit entscheidet die bessere Platzierung beim 
Geschicklichkeitslauf. Bei Altersklassen ohne Geschicklichkeitslauf entscheidet 
die bessere Platzierung auf der längeren Strecke. 
 
Für die Staffeln (außer Biathlon) gilt: 
In sämtlichen Staffel-Teams starten jeweils 2-3 Läufer bzw. Läuferinnen. Es 
können auch Staffel-Teams mit nur 2 Läufern/Läuferinnen gemeldet werden. Die 
Staffel können nach Vereinen und Geschlecht gemischt werden. Spätestens in 
jeder zweiten Runde muss ein Staffelwechsel durchgeführt werden. 

Quartiere Diese werden von den Vereinen / Teilnehmern direkt und selber bestellt und 
gebucht. Kostenlose Camping- und Zeltmöglichkeit stehen begrenzt nur mit 
Voranmeldung zur Verfügung.  
 
Hotel Bauer, Nürtinger Str. 41, 72663 Großbettlingen Tel: 07022/94410, Fax 
07022/45729 

Informationen  
Aktuelle Informationen und Änderungen werden im Internet 
(http://www.inline-speedskater.de) bekannt gegeben.  



Wettkampfklassen und -strecken  

Abkürzung der Wertungen: Baden Württembergische Meisterschaft =BM 
 

Klasse Strecken Damen Strecken Herren 

Schüler A bis Master Dobbin-Sprint (Einzelsprint) Dobbin -Sprint (Einzelsprint) 

Kadetten 
Jahrgang 2000 – 2001 
 

300 m (Einzelsprint) –  BM,  
1000 m – BM,  
3000 m Punkte (26 Runden) – BM,  
ca. 2000 m Staffel (17 Runden) zusammen 
mit Schüler A 

300 m (Einzelsprint) – BM,  
1000 m – BM,  
3000 m Punkte (26 Runden) – BM,  
ca. 2000 m Staffel (17 Runden) zusammen 
mit Schüler A 

 Schüler A 
Jahrgang 2002 – 2003 
 

Geschicklichkeitslauf- BW,  
500 m  Massensprint- BM,  
2000 m Punkte (17 Runden)  – BM,  
ca. 2000 m Staffel (17 Runden) zusammen 
mit Kadetten 

Geschicklichkeitslauf – BW,  
500 m  Massensprint - BM,                  
2000 m Punkte (17 Runden)  – BM,  
ca. 2000 m Staffel (17 Runden) zusammen 
mit Kadetten 

Schüler B 
Jahrgang 2004 – 2005 
 

Geschicklichkeitslauf- BW,   
200 m  Massensprint - BM,  
1000 m  - BM,  
ca. 1500 m Staffel (13 Runden) zusammen 
mit Schüler B 

Geschicklichkeitslauf- BW,   
200 m Massensprint - BM,  
1000 m  - BM,  
ca. 1500 m Staffel (13 Runden) zusammen 
mit Schüler B 

Schüler C 
Jahrgang 2006 – 2007 
 

Geschicklichkeitslauf- BW,   
100 m Massensprint - BM,  
300 m - BM,  
ca. 1500 m Staffel (13 Runden) zusammen 
mit Schüler B 

Geschicklichkeitslauf- BW,   
100m Massensprint - BM,  
300 m - BM,  
ca. 1500 m Staffel (13 Runden) zusammen 
mit Schüler B 

Schüler D 

Jahrgang 2008 und 
jünger 

Geschicklichkeitslauf- BW,   
30 m Massensprint - BM,  
100 m - BM,  

Geschicklichkeitslauf- BW,   
30 m Massensprint - BM,  
100 m - BM,  

Einsteiger Schüler D 
Jahrgang 2008 und 
jünger (ohne Lizenz) 

Geschicklichkeitslauf wie Schüler D 
30 m,        
100 m,            

Geschicklichkeitslauf wie Schüler D 
30 m,                
100 m,            

Einsteiger Schüler C 
Jahrgang 2006 - 2007 
(ohne Lizenz) 

Geschicklichkeitslauf wie Schüler C 
30 m,               
100 m,              

Geschicklichkeitslauf wie Schüler C 
30 m,               
100 m,             

Einsteiger Schüler B 
Jahrgang 2004-2005 
(ohne Lizenz) 

Geschicklichkeitslauf wie Schüler C 
100 m,         
300 m,               

Geschicklichkeitslauf wie Schüler C 
100 m,             
300 m,                

Einsteiger Schüler A 
Jahrgang 2002-2003 
(ohne Lizenz) 

Geschicklichkeitslauf wie Schüler B 
100 m,                
300 m,                

Geschicklichkeitslauf wie Schüler B 
100 m,                
300 m,                

Einsteiger Kadetten 
Jahrgang 2000-2001 
(ohne Lizenz) 

Geschicklichkeitslauf wie Schüler B 
100 m,               
300 m,               

Geschicklichkeitslauf wie Schüler B 
100 m,                
300 m,               

 
 

„Biathlon“- Staffel auf Skates 

3 Personen, 5 Schüsse am Schießstand,  
1 Fehlschuss 4 Strafsekunden,  
Gemischt und keine Altersbeschränkung, Wertung auf Zeit 

2 Runden Skaten,  
5 Schüsse am Schießstand,  
2 Runden Skaten, Wechsel  
(zwei Durchgänge je Person)  

 
 
 
 



Zeitplan Programm Samstag 19. September 2015 
 
 

Nr. Klasse     Beginn 9.00 Uhr 

1 Schüler A Damen  500 m Vorlauf  

2 Schüler A Herren 500 m Vorlauf   

3 Schüler B Damen  200 m Vorlauf   

4 Schüler B Herren 200 m Vorlauf     

5 Schüler C Damen  100 m Vorlauf     

6 Schüler C Herren 100 m Vorlauf    

7 Schüler D Damen  30 m Vorlauf 

8 Schüler D Herren 30 m Vorlauf 

9 Kadetten Damen  1000 m Finale     

10 Kadetten Herren 1000 m Finale     

11 Schüler A  Damen  500 m Finale     

12 Schüler A  Herren 500 m Finale  

13 Schüler B Damen  200 m Finale     

14 Schüler B Herren 200 m Finale    

15 Schüler C Damen  100 m Finale    

16 Schüler C Herren 100 m Finale     

17 Schüler D Damen  30 m Finale 

18 Schüler D Herren 30 m Finale 

19 Einsteiger Schüler D Gemischt 30 m Massenstart 

20 Einsteiger Schüler C Gemischt 30 m Massenstart 

21 Einsteiger Schüler B Gemischt 100 m Massenstart 

22 Einsteiger Schüler A Gemischt 100 m Massenstart 

23 Einsteiger Kadetten Gemischt 100 m Massenstart 

  Pause       

24 Kadetten Damen  300 m Einzelsprint 

25 Kadetten Herren 300 m Einzelsprint 

26 Schüler A  Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit A 

27 Schüler B Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit B 

28 Schüler C Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit C 

29 Schüler D Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit D 

30 Einsteiger Schüler D Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit D 

31 Einsteiger Schüler C Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit C 



32 Einsteiger Schüler B Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit C 

33 Einsteiger Schüler A Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit B 

34 Einsteiger Kadetten Damen und 
Herren 

  Geschicklichkeit B 

35 Schüler A - Master Damen 1 Runde Dobbin-Sprint 

36 Schüler A - Master Herren 1 Runde Dobbin-Sprint 

  Pause       

37 Schüler B Mädchen 500 m Vorlauf für 1000 m    

38 Schüler B Jungen 500 m Vorlauf für 1000 m    

39 Schüler C Mädchen 200 m Vorlauf für 300 m    

40 Schüler C Jungen 200 m Vorlauf für 300 m    

41 Schüler D Mädchen 100 m Vorlauf für 100 m 

42 Schüler D Jungen 100 m Vorlauf für 100 m 

43 Kadetten Damen  3000 m P. Finale (26 Runden) 

44 Kadetten Herren 3000 m P. Finale (26 Runden) 

45 Schüler A  Damen 2000 m P. Finale (17 Runden) 

46 Schüler A  Herren 2000 m P. Finale (17 Runden) 

47 Schüler B Damen  1000 m Finale  

48 Schüler B Herren 1000 m Finale           

49 Schüler C Damen 300 m Finale         

50 Schüler C Herren 300 m Finale         

51 Schüler D Damen 100 m Finale 

52 Schüler D Herren 100 m Finale 

53 Einsteiger Schüler D Gemischt 100 m Massenstart 

54 Einsteiger Schüler C Gemischt 100 m Massenstart 

55 Einsteiger Schüler B Gemischt 300 m Massenstart 

56 Einsteiger Schüler A Gemischt 300 m Massenstart 

57 Einsteiger Kadetten Gemischt 300 m Massenstart 

  Pause       

58 Biathlon Gemischt   Vorlauf 

59 Schüler B / Schüler C Gemischt 1500 m Staffel (13 Runden)  

60 Schüler A / Kadetten Gemischt 2000 m Staffel (17 Runden)  

61 Biathlon Gemischt   Finale 

  Siegerehrung       

 
 


